
OöCrtlStudiUm *ür ^ oI ° und Chor, Repetition studierter Partien, cnsemDiestudien,
" _______________ Vortragsabende, Aufführungganzer Opern, Gesangsunterrichtnach

G- Rebentisch SniÄbewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr.

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne (ab 10 Uhi abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluß der Vorstellung stehen Strc'Senbahn-fcxtrawagei. vor dem Hsupt-
eingange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: 1. Grafenberg, 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) nd 5. Derendorf in dieser Reihenfolge
bereit. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alicestraße, Hofgartenallee. Kaiserstraße, Nordstraße undMünsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Oberkassel) alle lfi Minut'i bis abends 11", dann 11«, 120«,

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12.55, 1.20, 1.3C, 2.00
b) nach Neun: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. U.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdlngen: 10.24, 11.24.

3. Dflsseldorf-Kaiserswerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln : 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nach CC.a), 11.20 (a--ßer-
dem Sonntags 12.24)

b) nach Duisburg: 10.16, 10.49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle " lek
Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)

c) nach Neuss: 10.27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem t MO,
Sonntags).

d) nach Vohwinkel-Elbeneld: 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.30, 12.11 (halt
nur in Erkrath und Vohwinkel)1.47

e) nach Kettwig-Essen : 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohligs, Solingen, Remscheid, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
1) nach Oerreshelm, Mettmann, Elberfeld-M.: 11.24
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Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.
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Musikalien! S Franz Suppan, Oststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!

Ijotel Xaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
7, Liter hell oiter dunkel 28 PI., Vi Liier
50 PI. — Vorzügliche preiswerteKüche

^c=i^liSn(S£nGärtBSrtraSiCiäi?Cä£i?r2»3>EiSaEiS»?[ä|

| ßugo Bierhoff j
| Hof-KonrJUoreiund Cafe i

Feinftes
i Bestellungs- und Vorfand-eefchäft{

erfthlafltges Cafe
Konfitürennur erfter Firmen [

1907 Silberne Stnafsmedaille l

t Breitelfrafje 4/6 • Fernruf7255,7256 |

1P. Tillen »Jansen
Ifluslkalien»fjanblung unb Uerlag
Teleption 756 Blumenstr. 14

Sämtlidje
KlaDier=rluszüge

u. Textbücher
stets auf

Eager

r #WA
P

TTf G. m. b. H., Düsseldorf
Bf } Kaiser Wilhelmstr. 10 »Telephon 2750

l Verleih-Institut
' für hlft u. Masken-Koftüme, Do¬

minos etc. hocheleg u. feinfter Ausführung für
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienften.

Aparte Neuheiten. ReichfteAuswahl.

Lipton Tea Room
=s= Königsallee 28, I. Etage -----

Dienstags und Donnerstags
5CJhr-tee mit Konzert

Abormement 3 Abonnement
'S

Julius Baedeker
g Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 8
g Buch-, Kunst- §
§ und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte §8 käuflich und leihweise zu haben 8
8oCOXOXOOOOaQOQOCXXXXX)DOCüOOCXXX)OOOOGOaOOOOOo8

Mittwoch, den 2$. Januar 1914:
Oas Dad)tlage<r in ©ranada

RomantischeOper in 2 Akten von Conradin Kreutzer.
Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Walter Schwarz.

PERSONEN:
Gabriele............... Gertrud Streuen
Gomez, ein junger Hirte......... HeinrichNiggemeier
Ein Jäger.............. Gustav Waschow
Ambrosio,ein alter Hirte, GabrielensOheim . . Rudolf Walter
Vasco j jj- + Bernhard Hackstein
Pedro \ nirten ........... Ernst Bedau
Graf Otto, ein deutscherRitter....... Peter Kirschbaum

Höflinge, Hirten, Hirtinnen,Gerichtspersonen.
Schauplatz: Spanien.

Hierauf:

X)rei Wiener Cänze
arrangiertund einstudiertvon der Ballettmeisterin Marta Esche.

Musikalische Leitung: Walter Schwarz.
„Pester Walzer" von Lanner, getanzt von den Damen des Balletts.

„Geschichten aus dem Wiener Wald" von Johann Strauß, getanzt von
Marta Esche, Käthe Küpper und Franziska Grund.

„Frühlingsstimmen" von Johann Strauß, ausgeführt von den Kindern
der Ballettschule.

Nach dem 1. Akte und nach Schluß der Oper findet eine längere Pause statt.
Währendder Hauptpausenwird der eiserne Vorhangheruntergelassen.

Umbesetzungeninfolge von Erkrankungenbehält sich die Direktion vor.
m Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7y 2 Uhr. Ende gegen 10y 4 Uhr.

P

aul Braess, Düsseldorf |sr 5Ä 2.I
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, Orrpnffonnirfi P IIPersönlicher Ein.
Sardinen,Hlöbel- u. Dekorationssfoffevl '»'»CFH'U' * || kauf im Orient.

HERZ-
Stiefel

Ilerz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-flbend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhäusSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg. sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

Grammophon-SpezialhausV/.7,<:
Düsseldon nur Königsallee 78

Pianola-Pianos 5ä£*S
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

8°^

PalafMjotel
Breibenbadierfjof

Uornetjmes Reftaurant

---------- Stabtbücrje ----------
Soupers

Dor unb nad) bem Theater

73
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»8
F*fr m^ M |j II j^|„ I Vornehmes Familien- Hotel
r Q| K a liOl6l elegantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzyfaierican Bar * Ungarische ^auskapelle t

Düsseldorf, Graf -Adolf sti asse 11
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

Speziageschäjt für elegante Damenhüte.



jÄusik^kaöemte Düsseldorf, Chanonenstraße51, Telephon 9811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Öper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz&Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

2 & 3 2
2 S N 2 Spielplan:

Montag, 26. Januar
abends 7y4 Uhr, Ab. J.:
Der liebe Augustln

Dienstag, 27. Januar
abends 7 1/» Uhr, Ab. ^.

Prolog
von Rudolf Herzog

Die fontlottiei'i
Mittwoch, 28. Januar

abends 7V 9 Uhr, Ab. 3:
Das Naelitlager in

Ciranada
Hierauf:

Tanzbilder
Donnerstag, 29. Januar

abends 7 1/, Uhr, Ab. 4:
Julius Cäsar

Freitag, 30. Januar
abends 7 1/, Uhr, Ab. S

Tiefland
Samstag, 31. Januar

abends 7V a Uhr, Ab.O:
Prinz Friedrich von

Homburg
Sonntag, 1. Februar

ab. 7 Uhr, RußerRbonnement:
Carmen

£erne
Sprachen

in der

Beriitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

Jlur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

u. PianosFlügel
», Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875

von GTSOTSIAN,STEINWEG Nachf., G. ADAM7F.THÜHMER
H. UVV & SOHN, SCHIEDMAYEH d SÖHNE

---------- HARMONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------

^.äthC MOOffnälffl crtc ' l1; Unterricht in Stimmbildung und Sprechtechnik
Berger-Allee 7 V- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers,: Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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rabenftrafje 24—26

Kä.th6 Mo9 BUibildung und Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. a. Kuypers,: BerUn) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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